
Vizekanzler Dr. Michael Spindelegger 
Bundesminister für Finanzen 

Frau Präsidentin 
des Nationalrates 
Mag. Barbara Prammer 
Parlament 
1017 Wien 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

BUNDESMINISTERIUM 
FÜR FINANZEN 

Wien, amAg, Juli 2014 

GZ: BMF-310205/0111-I/4/2014 

Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 1541/J vom 22. Mai 2014 der Abgeordneten 

Peter Wurm, Kolleginnen und Kollegen beehre ich mich Folgendes mitzuteilen: 

Zu 1.: 

Wie bereits in Beantwortung zahlreicher schriftlicher parlamentarischer Anfragen zu diesem 

Themenkomplex dargestellt, soll der Schwerpunkt des Solidaritäts- und Strukturfonds auf 

einer nachhaltigen und grundlegenden Strukturbereinigung liegen, um den Inhaberinnen und 

Inhabern von Tabakfachgeschäften das wirtschaftliche Bestehen zu sichern. Zu diesem 

Zweck werden Stilllegungsprämien für Inhaberinnen und Inhaber von Tabakfachgeschäften 

und Tabakverkaufsstellen, deren Trafik nicht nachbesetzt wird, gewährt. Die in der 

vorliegenden schriftlichen parlamentarischen Anfrage gewählte Bezeichnung als 

"Sterbehilfefonds" ist daher als unsachlich zurückzuweisen. Im Sinne der Transparenz 

werden nachfolgend die Fragen als auf den Solidaritäts- und Strukturfonds bezogen 

betrachtet und in diesem Sinne beantwortet. 

Die AntragsteIlung auf Gewährung einer Stilllegungsprämie erfolgt freiwillig. Vertreterinnen 

und Vertreter der Trafikantinnen und Trafikanten sind zudem in den Prozess der Prüfung und 

der Beschlussfassung über einzelne Anträge auf Gewährung einer Stilllegungsprämie 

eingebunden. Es wurde und wird somit keine einzige Trafikantin und kein einziger Trafikant 

zur Aufgabe ihrer beziehungsweise seiner Trafik gedrängt. 
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Bis 5. Juni 2014 haben 124 Trafikantinnen beziehungsweise Trafikanten aus den Mitteln des 

Solidaritäts- und Strukturfonds Zuwendungen in Form von Stilllegungsprämien erhalten. 

Zu 2.: 

Die Aufteilung der 124 Trafikantinnen und Trafikanten, die Zuwendungen als Stilllegungs­

prämien erhalten haben, auf Bundesländer und Bezirke ist aus der nachstehenden Tabelle 

ersichtlich: 

Bundesland Bezirk Summe Summe 
je Bezirk je Bundesland 

Burgenland Eisenstadt-Umgebung 2 

Burgenland Neusiedl am See 1 

Burgenland Oberpullendorf 1 

gesamt Burgenland 4 

Kärnten Klagenfurt (Stadt) 5 

Kärnten Spittal an der Drau 1 

Kärnten Villach (Stadt) 1 

Kärnten Wolfsberg 1 

gesamt Kärnten 8 

Niederösterreich Amstetten 2 

Niederösterreich Baden 4 

Niederösterreich Bruck an der Leitha 1 

Niederösterreich Gmünd 1 

Niederösterreich Hollabrunn 2 

Niederösterreich Korneuburg 1 

Niederösterreich Mistelbach 1 

Niederösterreich Neunkirchen 2 

Niederösterreich Sankt Pölten(Land) 1 

Niederösterreich Tulln 2 

Niederösterreich Wien Umgebung 3 

Niederösterreich Zwettl 1 

gesamt Niederösterreich 21 

Oberösterreich Freistadt 1 

Oberösterreich Gmunden 3 
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Oberösterreich Linz (Stadt) 4 

Oberösterreich Ried im Innkreis 1 

Oberösterreich Vöcklabruck 2 

Oberösterreich Wels (Stadt) 2 

Oberösterreich Wels-Land 1 

gesamt Oberösterreich 14 

Salzburg Salzburg (Stadt) 1 

Salzburg Sankt Johann im Pongau 1 

Salzburg Zell am See 1 

gesamt Salzburg 3 

Steiermark Bruck an der Mur 1 

Steiermark Feldbach 1 

Steiermark Graz (Stadt) 7 

Steiermark Knittelfeld 1 

Steiermark Leibnitz 1 

Steiermark Leoben 1 

Steiermark Liezen 1 

Steiermark Mürzzuschlag 2 

Steiermark Voitsberg 2 

gesamt Steiermark 17 

Tirol Innsbruck (Land) 1 

Tirol Innsbruck (Stadt) 4 

Tirol Kufstein 1 

Tirol Reutte 1 

Tirol Schwaz 1 

gesamt Tirol 8 

gesamt Vorarlberg 0 

Wien Wien 1, Innere Stadt 2 

Wien Wien 2, Leopoldstadt 6 

Wien Wien 3, Landstraße 5 

Wien Wien 4, Wieden 2 
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Wien Wien 5, Margareten 3 

Wien Wien 6, Mariahilf 1 

Wien Wien 7, Neubau 1 

Wien Wien 8, Josefstadt 2 

Wien Wien 9, Alsergrund 4 

Wien Wien 10, Favoriten 7 

Wien Wien 12, Meidling 1 

Wien Wien 13, Hietzing 1 

Wien Wien 15, Rudolfsheim- 2 
Fünfhaus 

Wien Wien 16, Ottakring 5 

Wien Wien 17, Hernals 1 

Wien Wien 19, Döbling 3 

Wien Wien 20, Brigittenau 2 

Wien Wien 23, Liesing 1 

gesamt Wien 49 

gesamt Österreich 124 

Zu 3.: 

Von diesen 124 Trafikantinnen beziehungsweise Trafikanten sind 57 vorzugsberechtigte 

Personen mit Behinderung. 

Zu 4.: 

Von diesen 124 Trafikantinnen beziehungsweise Trafikanten waren insgesamt 22 

pensionsanspruchsberechtigt. 

Zu 5. und 7.: 

Es liegen diesbezüglich keine Daten vor. 
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Zu 6.: 

Insgesamt haben 11 Trafikantinnen beziehungsweise Trafikanten eine andere Trafik 

übernommen. 

Zu 8.: 

Bis 5. Juni 2014 hat die Monopolverwaltung auf der Grundlage des § 6a der Solidaritäts- und 

Strukturfondsordnung € 3.676.413,-- an Stilllegungsprämien ausbezahlt. 

Mit freundlichen Grüßen 
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